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Was ist falsch? Was ist richtig?
Streicht die falsche Abbildung rot durch!

Rondek und Yara befinden sich auf einer Mittelinsel.
Auf welchen Bildern verhalten sie sich richtig? Kringelt es ein!
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Worauf müssen Rondek und Yara auf ihrem Weg achten?
Schreibt die richtigen Nummern der Bilder an die Textboxen!

... auf entgegenkommende Fahrradfahrer, wenn es 
keine getrennten Fuß- und Radwege gibt.

... darauf, dass sie grundsätzlich nicht auf dem Fahrradweg 
laufen, wenn es einen Fußweg gibt.

.. darauf, dass sie sich nicht ablenken lassen.

... auf entgegenkommende Passanten.

1 2

3 4
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Die Ampel springt auf Grün.
Wie verhalten sich Rondek und Yara in diesen Situationen? 
Kreuze die richtige Antwort an!

Mitten auf der Straße springt die Ampel auf Rot.
Was tun die beiden Mädchen? 
Kreuze die richtige Antwort an!

Die beiden gehen sofort los, um 
schnell auf die andere Straßen-
seite zu gelangen.

Sie bleiben sofort stehen.
Sie drehen schnell um, gehen zurück 
und warten darauf, dass die Ampel 
wieder Grün zeigt.

Sie gehen zügig weiter auf die andere Straßenseite.

Die beiden gehen erst los, 
wenn sie sicher sind, dass die 
Fahrbahn frei ist.
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Wie überqueren Rondek und Yara die Straße richtig?
Bitte das Richtige ankreuzen!

Sie vergewissern sich, dass die Straße frei ist und gehen los.

Sie schauen nach links. Wenn dort alles frei ist, gehen sie los.

Sie schauen nach links, dann nach rechts, danach wieder nach 
links. Wenn alles frei ist, gehen sie los.

Sie schauen nach links, dann nach rechts. Wenn alles frei ist, 
gehen sie los.
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Wie verhalten sich Rondek und Yara an einem Zebrastreifen 
richtig?
Bitte kreuzt die richtigen Antworten an!

An Zebrastreifen haben zu 
Fuß Gehende grundsätzlich 
Vorrang. Yara und Rondek 
gehen einfach los. 
Autos müssen hier stehen 
bleiben.

Auch wenn an Zebrastreifen 
zu Fuß Gehende Vorrang 
haben, signalisieren Yara 
und Rondek den Autofahrern, 
dass sie die Straße überque-
ren wollen.

Yara und Rondek warten am 
Zebrastreifen so lange, bis die 
Fahrbahn komplett leer ist 
und kein Fahrzeug mehr ihren 
Weg kreuzt.
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Wen benachrichtigt Rondek bei einem Notfall?
Verbindet Rondek mit dem richtigen Kreis!

Die Schule

Den Notruf

Ihre Freundin 
Yara

Die Polizei
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Worauf müssen Rondek und Yara in einer Fußgängerzone 
achten?
Kreuzt die richtigen Antworten an!

Auf Lieferfahrzeuge, die dort 
fahren dürfen.

Auf die Ladenöffnungzeiten.

Auf entgegenkommende 
Passanten.

Auf Fahrradfahrer.
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Welche Regeln gelten in einer verkehrsberuhigten Zone?
Kreuzt die richtigen Antworten an!

Zu Fuß Gehende und Kinder haben absoluten Vorrang. Alle 
Fahrzeuge müssen sich nach ihnen richten.

Autos haben Vorrang, müssen aber langsam fahren.

Alle Verkehrsteilnehmer haben die gleichen Rechte. Jeder muss 
auf den anderen achten. Autos dürfen nur Schrittgeschwindigkeit 
fahren.

Derjenige, der zuerst auf der Straße ist, hat Vorrang, egal ob 
Fußgänger oder Auto. Alle anderen Verkehrsteilnehmer müssen 
warten.
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Wie schnell darf ein Auto in einer verkehrsberuhigten 
Zone fahren?
Malt den Kreis mit der richtigen Antwort grün aus!

10 km/h

6 km/h

15 km/h

30 km/h
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Warum ist es so gefährlich, zwischen parkenden Autos hervor 
über die Straße zu gehen?
Kreuzt die richtigen Antworten an!

Es ist sehr eng dort und man kann sich leicht schmutzig machen.

Womöglich beschädigt man versehentlich die parkenden Fahr-
zeuge.

Man hat einen schlechten Überblick über die Fahrbahn und über-
sieht womöglich herannahende Fahrzeuge.

Man wird von herannahenden Fahrzeugen sehr schlecht wahrge-
nommen. Womöglich so spät, dass sie nicht rechtzeitig bremsen 
können.


